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Medienmitteilung zum Tätigkeitsbericht 2019 
 
Zum 50. Tätigkeitsbericht der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz –  
der Landschaftsschutz zieht eine erfolgreiche Bilanz  
 
1970 wurde die Stiftung Landschaftsschutz (SL) gegründet. Die Absicht der Gründer war, 
eine Organisation zu schaffen, welche sich unbürokratisch, unabhängig und konsequent 
für die heimischen Landschaften einsetzt. Im 50. Jahr ihres Bestehens zieht die SL eine 
erfolgreiche Bilanz. Es bleiben aber grosse Herausforderungen. 
 
Politische Arbeit – die Doppelinitiative 
Im März 2019 lancierte die SL zusammen mit anderen Umweltverbänden die Doppelinitiative 
Biodiversität und Landschaft als Reaktion auf die Misere in Bereich Biodiversität, Baukultur und 
Bauen ausserhalb der Bauzone. Die Regelungen zum Bauen ausserhalb der Bauzonen 
können der ausufernden Bautätigkeit und der Banalisierung der Landschaften zu wenig 
entgegenwirken, wie problematische, wie landwirtschaftliche Hochbauten aber auch der 
Abrissboom von alten Bauernhäusern zeigen. 
 
Expertentätigkeit – Landschaftskonzeption SZ 
Als zweiten Kanton nach dem Kanton Fribourg unterstützte die SL 2019 den Kanton Schwyz bei 
der Erarbeitung einer kantonalen Landschaftskonzeption. Zudem lancierte sie das breit 
unterstützte Forschungsprojekt „New Alpiners“, in welchem modernes Gemeinwerk zum Erhalt der 
Kulturlandschaft untersucht wird.  
 
Beschwerdewesen – 70% Erfolg 
Auch im vergangenen Jahr musste die SL gegen Bauvorhaben rechtlich intervenieren. 27 
Rechtsfälle konnten 2019 abgeschlossen werden, 19 davon (entspricht 70 Prozent) mit einem 
Erfolg für die Landschaft. Neu eingesprochen hat die SL in 44 Fällen. Die davon betroffenen 
Vorhaben waren auch dieses Jahr thematisch breit gestreut (landwirtschaftliche und zonenwidrige 
Bauten, Meliorationen, touristische Anlagen, usw.).  
 
Projektarbeit – 1.1. Mio Franken für konkrete Projekte 
Die SL konnte 2019 dank Gönnerbeiträgen 1,1 Mio. Franken für konkrete Projekte einsetzen. Die 
Projekte betreffen primär Vorhaben in Berggebieten wie die Wiederinstandstellung von 
Trockenmauern in Terrassenlandschaften oder die Sanierung von historischen Alpgebäuden, 
Wegen und Wasserkanälen. Die SL bearbeitet aktuell 35 laufende Projekte. 
 
Publikationen und Auszeichnung – Landschaft des Jahres  
Die Auszeichnung "Landschaft des Jahres", der wichtigste Landschaftspreis der Schweiz, wird seit 
2011 verliehen. Als 9. Landschaft des Jahres wurden 2019 die zauberhaften Moorwälder der 



 

 

Ibergeregg SZ und konkret die Oberallmeindkorporation zusammen mit den kantonalen 
Fachstellen ausgezeichnet. Zum Jubiläum der 10. Landschaft des Jahres 2020 erschien das Buch 
„Die schönsten Landschaften der Schweiz“ im Weber Verlag (d/f). 
 
Dank erfolgreicher Mittelbeschaffung schliesst die Rechnung 2019 mit einem Gewinn von 160'000 
Franken ab.  
 
Der Tätigkeitsbericht kann unter www.sl-fp.ch/tb eingesehen oder heruntergeladen werden. 
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